
 
 
 

 
 

 

        42. Wiener Betriebs- 

Ski-Meisterschaften 
GenNr.: 8AL 058 

 

Lammeralm/Langenwang, Steiermark 

Sonntag, 20. Februar 2011 

 
 
 
 

Ehrenschutz: 

Christian Oxonitsch 

Amtsführender Stadtrat  
für Bildung, Jugend, Information und Sport von Wien 

       Mag. Herbert Tumpel Brigitte Jank 
             Präsident der Kammer für Arbeiter und Angestellte     Präsidentin der Wirtschaftskammer Wien 

  

       Dr. Hermann Gruber      Dir. Maximilian Haberl 
              Präsident des Wiener Skiverbandes         Bürgermeister von Langenwang 
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Veranstalter:       WIENER SKIVERBAND      Referat – Betriebssport 
Durchführung:     Skiarena Lammeralm 

Gesamtleitung:      Gustl Prohaczka, Handy: 0664/30 0 47 06 

Termin, Ort,  Bewerb:  
Sonntag,  20. Februar 2011,   Langenwang/Lammeralm, Stmk    Riesenslalom - 1 Durchgang 
 
Mannschaftswertung;  
Die gewertete Mannschaft einer Firma besteht aus den 3 zeitschnellsten Läufer/innen, wobei eine Mannschaft mit 
Damen und Herren in der Wertung vertreten sein muss. 
 
Im Interesse des Breitensportgedankens werden alle Betriebe, die in die Mannschaftswertung kommen, 
prämiert.  
Sieger der Wiener Betriebs-Skimeisterschaften ist die zeitbeste Mannschaft. 
 

Wertung:   Wiener Betriebs-Skimeisterschaft  

Klasseneinteilung und Startreihenfolge:                     Einzelwertung in allen angeführten Klassen 

 

   Herren Altersklasse V Jahrgang 1940 und älter 

 

Damen IV NEU  Jahrgang 1950 und älter Herren Altersklasse IV Jahrgang 1941 – 1950 

 

Damen III  Jahrgang 1951 – 1960 Herren Altersklasse III Jahrgang 1951 – 1960 

 

Damen II  Jahrgang 1961 – 1970 Herren Altersklasse II Jahrgang 1961 – 1970 

 

Damen I  Jahrgang 1971 – 1980 Herren Altersklasse I Jahrgang 1971 - 1980 

 

Damen allgem.+ Jugend    Jahrgang 1981 – 1995 Herren allgem.+ Jugend Jahrgang 1981 - 1995 
  

 
Achtung! Für alle Klassen Sturzhelmpflicht  
 
Teilnahmeberechtigung:  
Alle Beschäftigen und Pensionisten eines Betriebes, Banken, Versicherungen, Schulen und Behörden etc.  mit Arbeitsplatz 
Wien  sind herzlich dazu eingeladen. Die gemeldeten Wettkämpfer müssen bis einen Tag vor dem Wettkampf bei der 
nennenden Firma beschäftigt sein. 
Es können auch Einzelstarter/Innen eines Betriebes genannt werden. ÖSV-Kaderläufer sind nicht startberechtigt.  
Die Betriebszugehörigkeit ist bei einem Protest gegen das Wettkampfergebnis dem Kampfgericht zu belegen. 
Bei unrichtigen Angaben in der Nennungsliste, die nicht vor dem Start auf der Startliste korrigiert wurden, wird 
der Wettkämpfer disqualifiziert. Der Veranstalter behält sich das Recht vor, Nennungen zurückzuweisen.  
Bei berechtigten Protesten werden die Preise aberkannt. 
 
Infos: www.wienski.at – Betriebssport und www.skizeit.at  
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Teilnahmebedingung:  
ÖSV Mitgliedschaft notwendig! Helmpflicht! 
Anmerkung betr. ÖSV-Mitgliedschaft:  
Die billigste Variante einer ÖSV-Jahresversicherung ist die Direktmitgliedschaft des WSV,  
siehe WSV-Handbuch 2010/2011 Seite 18 – 19, Jahresbeitrag Erw. 20,00 Euro – gilt für alle Sportarten ohne 
Vereinsaktivitäten - oder Mitgliedschaft Vereine des WSV Seite 12 Infos: www.wienski.at  
Anmeldung und Auskünfte: Frau Isabella Körper, Sekretariat des Wiener Skiverbandes, Haus des Sports, 
1040 Wien, Prinz-Eugen-Straße 12. Tel: 01/ 504 65 73 oder E-mail: office@wienski.at  
 
Nennungen NEU:  
Ausschließlich nur mehr mit offiziellem Nennformular - siehe www.wienski.at – Betriebssport                               
an Gustl Prohaczka gustl.prohaczka@aon.at senden, nur in Ausnahmefällen per Fax: 01/479 82 31. 
Nennungen: Angabe von Vor- und Zunamen sowie Geburtsjahr, Klasse und ÖSV-Mitgliedsnummer (ohne Angabe 
Nennung ungültig). 
Ein Start ist nur mit einem gültigen ÖSV-Mitgliederausweis möglich und gemäß ÖWO dem Chef der Kampfrichter auf 
Verlangen beim Rennen vorzuweisen. 
 
Nennungsschluss:  
Bis spätestens Dienstag, 15. Februar 2011, 17.30 Uhr per E-mail an: gustl.prohaczka@aon.at                     
in Ausnahmefällen Fax 01/479 82 31. 
Aus organisatorischen Gründen können zu einem späteren Zeitpunkt keine Nennungen mehr entgegen 
genommen werden. 
 
Nenngeld:  
je Starter/In Euro 12.- (inkl. 1 kl. Imbiss bei der Siegerehrung (mit Gutschein) - jede Nennung ist nenngeldpflichtig.  
Die Nennungen werden nur mit gleichzeitiger Bezahlung des Nenngeldes angenommen, bitte 
Zahlungsbestätigung mailen, faxen oder zur Auslosung mitnehmen.  
Bankverbindung August Prohaczka, PSK, BLZ 60000, Kontonummer 00003360338  
bitte unbedingt „Wr. Betriebs-Skimeisterschaft 2011“ anführen. 
 
Auslosung, Achtung neuer Ort:  
Mittwoch,16. Februar 2011, 18.30 Uhr, Sportanlage der Oesterreichischen Nationalbank, Stowassergasse 11, 
2103 Langenzersdorf/NÖ im Clubraum, Parkplätze vorhanden. 
Auslosung der Startnummern für den RTL. Vertreter der Betriebe können bei Anwesenheit die Starter setzen. 
 
Versicherung:   
ÖSV-Mitglieder sind seit 1997 automatisch versichert (inkl. Rennrisiko)! 
 
Haftung :  
Der Veranstalter lehnt jede Haftung für Unglücksfälle und daraus entstehende Vermögensschäden, sowohl den 
Wettkämpfern als auch dritten Personen gegenüber ab. 
 
Durchführung:  
Der Wettkampf wird nach der Wettkampfordnung des ÖSV für Betriebssportmeisterschaften durchgeführt. Eine 
eventuelle Änderung des Zeitplanes und der Wettkampfstrecken behält sich der Veranstalter vor. Protestzeit bis  
15 Minuten nach Verlautbarung der Disqualifikation im Zielraum. Protestgebühr Euro 15.-. Sind in einer Klasse  
weniger als 3 Läufer am Start, werden keine Ehrenpreise vergeben, bzw. die Läufer/In in der nächsten Klasse gereiht. 
Wettkämpfer, die bei der Preisverteilung nicht anwesend sind, erhalten keinen Ehrenpreis und keine Sachpreise. 
 
Wettkampfbüro:  
Zielhütte Lammeralm 
Anschlagtafel im Zielbereich Lammeralm (Gasthaus Koiser) 
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Startnummerausgabe:  
Die Ausgabe der Startnummern für den Riesenslalom erfolgt am 20. Februar 2011 von 8.30 - 9.30 Uhr nur betriebsweise 
im Gasthof KOISER - Zielbereich. Die restlichen Startnummern werden zum Start mitgenommen. Jeder Betrieb ist für 
die übernommenen Startnummern verantwortlich; für stark verschmutzte, beschädigte oder nicht zurückgegebene 
Startnummern wird ein Kostenersatz von Euro 30.- pro Startnummer in Rechnung gestellt. 
 
 
Gesamtorganisation:      Gustl Prohaczka   
 
Rennkomitee und Jury:  mit Stimmrecht 
Chef der Kampfrichter Gustl Prohaczka  Wiener Skiverband 
Wettkampfleiter Helmut Apfelauer Wiener Skiverband 
Streckenchef Hermann Zulehner Wiener Skiverband 
 
Chef d. Zeitmessung:   Skiarena Lammeralm  
Zeitmessung: ALGE TdC 8000  Skiarena Lammeralm 
Chef der Torrichter   Skiarena Lammeralm 
 
Rettungsdienst:   Samariterbund  Langenwang  
 
Rennstrecke:    Lammeralm,  FIS-Strecke  
Streckendaten:   Start: 1250 m, Ziel: 1020 m, Höhendifferenz: 230 m  
 

Zeitplan :  

Sonntag, den 20. Februar 2011 
8.30 - 9.30 Uhr Ausgabe der Startnummern  
Gasthof KOISER  im Zielbereich 
 
Streckenbesichtigung :  
9.30 – 10.15 Uhr 
nur mit sichtbar getragener Startnummer  
(kein Schattenfahren, sonst Disqualifikation) 
 
Start:  10.30 Uhr Riesenslalom – 1 Durchgang 

 
Siegerehrung - ca. 15.00 Uhr   
 
„Volkshaus“ Langenwang, Hochschlossstrasse 3 
großer Veranstaltungssaal – Erdgeschoss,  
Parkmöglichkeit beim Volkshaus und Billa-Parkplatz. 
 
Einlass: ab 13.00 Uhr  
 
1 kleiner Imbiss für alle StarterInnen 
(Gutschein wird mit der Startnummer ausgegeben) 

Liftkarten:  ermäßigt für RennläuferInnen – 4-Stunden Karte 20,- Euro oder ermäßigte Tageskarte 25,- Euro 

 

Österreichische Betriebs-Skimeisterschaften:   

Die 37. Österreichische Betriebs-Skimeisterschaft wird am Samstag,  26.2.2011 – RTL (1 Durchgang) auf der 
Forsteralm, Waidhofen/Ybbs abgehalten. Mannschaftsführersitzung, Auslosung und Empfang, Freitag, 25.2.  
Veranstalter: LSV NÖ.  

Keine Qualifikation bei der 42. Wr. Betriebsmeisterschaft dafür notwendig. Mannschafts- und Einzelwertung in 
der jeweiligen Altersklasse. Startberechtigt sind nur ÖSV-Mitglieder, Helmpflicht!                                    
Rückfragen Gustl Prohaczka 0664/300 47 06 

 

 
 



 
 

5 
 

 
 

 
 

Ideal für Betriebsansiedlungen 
 

Marktgemeinde Langenwang, Mürztal, Steiermark, Wien: 110 km,  Graz: 90 km 
Graz-Schnellstraße S6, Gewerbepark, Industriegründe, Hallen. 

 
Persönlicher Kontakt: 

Marktgemeinde Langenwang, Bürgermeister Maximilian Haberl 
 

Tel.: 03854/6155-11, Fax: 03854/6155-20 
                         e-mail: gde@langenwang.steiermark.at    www.langenwang.at 

                         
Für Hinweise und jede diesbezügliche Aktivität sind wir dankbar                                       

! 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
                          
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
                                                                                                                                                         
 
 

                                                                                                                                  
 
 
 
 

 
                                                 


